
Die Machtfrage oder: Wearable
Face Projector für alle!

In Hongkong gibt man sich revolutionär. Natürlich sind die im
Recht,  aber  es  wird  selbstverständlich  böse  ende.  Die
Regierung  in  Peking  kann  nur  gewinnen,  sie  muss  einfach
abwarten.

Man kann von der Fantasie der Protestierenden nur lernen (vgl.
oben).  Während  sich  die  Gefühlslinken  hierzulande  mit
Lifesyle-Themen beschäftigen wie Gendersprache und Diversity
(oder  wie  das  heißt),  müssen  die  entscheiden,  ob  sie  die
Machtfrage stellen und gegen wen und wie. Ein Wearable face
projector ist ganz großartiges Hacken (via Fefe)!

Übrigens: Kinder in der VR China müssen eifriger lernen als in
Deutschland. Ich will das gar nicht bewerten – ich habe auch
keinen Schaum vor dem Mund. Vielleicht ist das ja die Zukunft,
und wir stehen auf dem Abstellgleis?
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Wenn man den Bildungsstand vieler „südländischer“ Einwanderer,
auch  der  zweiten  und  dritten  Generation,  und  des  unteren
Drittels der eingeborenen Deutschen ansieht, kann man sich nur
gruseln.


